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Editorial 

Liebe Mitglieder 
 
Wir hoffen, dass Sie gut und gesund durch diese erste Woche gekommen sind und 
sich Ihr Praxisbetrieb allmählich normalisiert.  
 
Mit Spannung erwarten wir die ausserordentliche Session der eidgenössischen Räte. 
Sie beginnt am kommenden Montag, 4. Mai und dauert bis am 7. Mai. Das Parlament 
wird dann über die bundesrätlichen Massnahmen im Zusammenhang mit COVID-19 
diskutieren und befinden. Für uns Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten sind 
dabei vor allem zwei Punkte relevant: 
 

• Die Erwerbsersatzentschädigung für indirekt betroffene Selbständige, die 
aktuell nur erhält, wer 2019 nicht mehr als 90'000 Franken Einkommen hatte,  
und  

• die Geschäftsmieten, bei denen der Bundesrat darauf zählt, dass Vermieter und 
Mieter sich im Einzelfall selber auf allfällige Mieterlasse einigen. 

Bei der Erwerbsersatzentschädigung sind in verschiedenen parlamentarischen 
Kommissionen Diskussionen darüber im Gang, ob und wie die Härtefallgrenze von 
90'000 Franken aufgeweicht werden könnte. Spruchreife Vorschläge sind aber noch 
keine bekannt. Anders bei den Mieten, wo sich mehrheitsfähige Lösungen abzeichnen: 
Die Wirtschaftskommissionen (WAK) beider Räte haben unterschiedliche Vorschläge 
skizziert. Details dazu können Sie in der entsprechenden Medienmitteilung nachlesen.  
Physioswiss verfolgt die Diskussionen zu beiden Punkten weiterhin genau. Wir werden 
uns wie bisher dafür einsetzen, dass die Praxen weitere wirtschaftliche Unterstützung 
erhalten. Das Parlament hat nächste Woche die Gelegenheit, entsprechende Lücken 
des bundesrätlichen Massnahmenpakets zu schliessen und wir bleiben dran.  
 
In den letzten Tagen beschäftigte uns alle zudem das Thema Maskentragen. Die 
kursierenden, unterschiedlichen Informationen führten zu Unsicherheit. Momentan 
können wir insofern präzisieren, dass nach den neuesten Informationen des BAG das 
Maskentragen für alle empfohlen wird, wenn die Distanz von 2 Metern nicht 
eingehalten werden kann ((Link zu den BAG-Informationsmaterialien)). Das Q&A 
((Link)) und das Merkblatt zum Schutzkonzept (Link)) wurden angepasst, inklusive 
Präzisierungen zur Gültigkeit von Verordnungen und zu den Gruppentherapien.  
 
Gerne machen wir Sie zudem auf eine interessante Online-Weiterbildung zur 
Frührehabilitation bei COVID-19 aufmerksam, die von der Berner Fachhochschule BFH 
gemeinsam mit dem Institut für Physiotherapie der Inselgruppe konzipiert wurde. Die 
Online-Guest-Lecture ist gratis und findet am Dienstag, 05.05.2020, 16.00-17.30 auf 

https://www.parlament.ch/press-releases/Pages/mm-wak-s-2020-04-29.aspx
https://bag-coronavirus.ch/downloads/
https://www.physioswiss.ch/media/5487/download/QundA%20alphabetisch.pdf?v=1
https://www.physioswiss.ch/media/5486/download/Merkblatt%20Schutzkonzept-Schutzmassnahmen.pdf?v=1


Deutsch statt ((Link Flyer)) ((Link Anmeldung)). Dazu passt der Hinweis, dass die 
Informationen zur Atemtherapie ein weiteres Update erfahren haben ((Link)), die 
Neuerungen sind markiert.  
 
 
 
 
Mirjam Stauffer  Osman Besic 
 

https://www.physioswiss.ch/media/5485/download/Berner%20Fachhochschule%20Guest%20Lecture%20Fr%C3%BChrehabilitation%20COVID-19.pdf?v=1
https://www.bfh.ch/gesundheit/de/aktuell/veranstaltungen/fruehrehabilitation-bei-covid-19/
https://www.physioswiss.ch/media/5482/download/Informationen%20zur%20Atemtherapie%20bei%20COVID-19.pdf?v=1
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